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Zitat von Piksieben

Ich versuche immer, das als Übung zur Gelassenheit und Empathie aufzufassen. Ja, da
kramen Leute nach Kleingeld. Wie viel Zeit verplempert man so beim Daddeln und
wasweißich. Und wenn mal einer nicht ganz so schnell ist, regt man sich auf? Warum?
Meist doch nur, weil man irgendwie grundgestresst ist.

Volle Zustimmung. Vor allem, wenn das ältere Menschen sind, die auch genau wissen, dass sie
nicht mehr so schnell sind. Ich möchte nicht wissen, wie unangenehm das für sie ist. Und man
sollte auch nicht vergessen, dass es häufig Gründe hat, wenn Menschen mit vielen Münzen
bezahlen müssen und nicht einfach locker den Fuffzicher hinlegen oder die Karte zücken
können, weil, ist ja auf jeden Fall genug auf dem Konto.
Neulich stand ich in einem "Markendiscounter" an der Kasse angestanden. Vor mir eine alte
Frau, die mit dem Einpacken ihrer Lebensmittel nicht nachgekommen ist, dann wollte sie mit
Bargeld zahlen, aber es hat nicht gereicht, dann hat sie das mit der Karte und dem
Kartenlesegerät nicht hinbekommen. Mir hat vor allem die Frau leid getan, das muss für sie
schrecklich gewesen sein. Und dabei hat sich noch nicht mal jemand in der Schlange aufgeregt.
Und am Ende hatte ich halt fünf Minuten verloren, vielleicht auch etwas mehr. So what...
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